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st. (Ballen grceite ZMage 3U Zlr. ^8 Oer 3d?tuetser ^ramit'gettung. 6. mai *900

3Dic aile» ïtant?
©ie aHe§ fant? — 3a, wer ba§ wüjH',
©ie alleS fo gefontmen ift! —

©rft war'§ ein ftumm' »erloren ©djauti,
Unb bann ein wunberfam' Verträum

©rfennen bann, unb bann Verftefjn,
~©in tief bir in bie Vugeit feljn.

©in ©djweben jiuifdjen ®lücf unb dual,
Unb Siebe warb'S mit einem SUÎal

Stun fjalt' id) bicï), bu füfie§ Kinb,
Unb bait' bid) feft, unb bolt' bid) tinb.

Unb buret) mein 6er,; ein Veten jiefjt :

®ab ®ott bid) f)üt'l

Jün biß Hutbcbitcffigen.

ilë crftc ©cfjroalöert, twelve bie öegimtenbe

I®# ^urjeit »erfünben, fliegen utt§ zi»et inter=
effante unb p&fcfje ÜBücfjleitt auf ben

3lebaftion§tifd). (Eine§ betitelt ftd) : ,,©a§
Sungerntpl", ben Jburgaften 8ungetn§ a(§ guper
unb jur (Erinnerung geroibmet, mit 15 3llu=
ftrationen unb einer Äarte; ba§ anbere trägt
ben ©itel: „§oteI unb 33ab 2ll»aneu". 33eibe

S^rifpen bejtceclen bie ^Begleitung beë fitr=
bebi'trftigen 5publiîum§ für eine ztüecfmdfjige Sffialjl
eines ©ommeraufentpIteS. 2ll»aneu 23ab pit
fdjiuefelljaltigeS SBaffer, i»eld)e§ jum IBaben unb

Sum ïrinïen benu|t wirb, unb ba§ als fpeci=

fiidje§ Heilmittel gegen djronifdfen ®elenï= unb
3)luSfeIrpumati§muS, rljeumatifcp Sîeuralgien,
gegen fönodjettleibert, d^ronifcHe (Störungen ber
ÎBerbauungSorgane, gegen binerfe UnterleibSleiben
unb allgemeine ©d)i»äcfjezuftdnbe fdjon lättgft
beïannt ift. ^Daneben bietet Sllnaneu mit bem ge=

funben ^lirna, ber reinen Suft unb feiner tuunbers
»ollen Umgebung eine (Sommerfrifdfe, toie fte
nid^t smecfmd^iger gebaut werben fann. ©er
»erfügbare Dtaum gemattet nidjt, an biefer Stelle
be§ Iftdljern auf ben reichen Snplt ber S3ro=

fcEjiire einzutreten, eS ift ©adje ber 3ntcrcïîentetx,
fidj felbft in ber 33rofd)üre bcS 9täl;ern ju
orientieren.

2luS ber ©djrift ba§ Suugerntpl betreffenb
entnehmen wir, bag Büngern fein 23abeort, fonbern
bag eS ein ff3la£ ift für Suft=, 3Baffer=, 1!JUId)=,

Î0tolfen= ttttb ïerrainluren. Büngern ift befonberS
anzuraten in gälten »on Steurafttfenie, 23lntarmnt

djrcnijcljen 5îatarrfjen ber Sufltuege, 2tu§fd)r»i&=

uttgett itt ber 33ruftljöfjle nad) (Entstehungen,
©armfatarrljen unb Hersfranfpiten. Snngern
erfüllt in glüdflid^er ^Bereinigung alle SBebingungen,
bie an einen 8uftfur= unb (Erholungsort gemadjt
werben föunen. ©a§ ruhige abgefdfloffene ©Ijal
ift »or falten SCBinben gefcfiü&t, unb bie 9tdp
beS SeeS — wo man baben unb fid^ bent 3teber=
fport Eingeben fann — »epinbert baS 2luS=

trocfnen ber Suft. — Büngern pt in ganz furzer
3eit einen grogen Sluffcfjtuung genommen unb
bie ptbfcp orientierenbe ©dfrift, bie zum f|3rei§
»on gr. 1.25 bei ber girmag. gSEBagner in^ürid^
ZU beziehen ift, wirb bem aufblüpnben Kurort
ebenfooicl neue grettnbe unb Sefucljer gewinnen,
als bieS burd) bie perföitli^e (Empfehlung ber=

jenigen geflieht, bie bort im angeneljmften Jhtr=
unb (Erholungsaufenthalte zur »ollen Äraft unb
©efunbljeit gelangten, ©ie beiben Südjlein feien
ben Äur= uitb (ErhoIungSbebürftigen zur Seftiire
beftenS empfohlen.

BßUßö tnmt HiitüBrntarkt
Aofhulttnef uttb ^ßfteprb in ©efcfjicljte, ©age unb

®id)tung, »on ®r. Kart ©eift mit »ieten gllu=
ftrationen. ißreiS für bie Sieferung gr. 1.25.

Hotientraiet unb (Sftefjarb ift ein ©ert, ba§ ben
Sefer befannt macfjt mit bem ©djauptag be§ „(Stteljarb",
bem burgenreidjeit, mit alten iKeizeit ber Statur au§=
geftatteten Hegau, bent fagett= ttnb »oefteumtoobenen
§ot)entroieI ; roeiierfjin fdjitbert e§ neben manchen
wichtigen ©reigniffen auf Sbmiet §abwig unb ©tteharb,
roie fie tit ber ©efd)id)te lebten, utn bann biefe jebent
©ebilbeten liebwerten igerfonen enbtid) im ©tanje
@d)effelf(her igoefte ju zeigen.

®a§ ©ert will eine ©rganzung fein zu @d)effel§
©tteharb unb bürfte ganj befonberS in ben ft. gattifdjen
Sanben, too bie ©rintterung an bie SDtaifeier com Qat)re
1899 mit Vorführung ber »rädjtigen ©tteharbgruppe
noch in aller Herzen lebt, mit lebhaftem gntereffe be=

grügt werben, ©aren ja bod) bantalS bie Vibliotheten
nadj ©djeffetS ©tteharb gerabezu beftürmt, fo bag bei
wettern nicht aller 9tad)frage genügt werben tonnte.
Stej-'t, gtluftration unb 3lu§ftattung ift eine§ be§ anbern
würbig, fo bag ba§ ©ert fid) »orauëfidjtlid) »iete
greunbe erwerben wirb. $a§felbe erfdjeint int Verlag
»on ©ifer & gret), VerlagSanftalt @t. ©allen unb
Seipzig-

-^STNie gefudjtefte ©lätterin ber ©tabt h«t ihre groge
}Y) Kitnbfchaft einzig unb allein ber ÜInwenbung

»on !Hemt)=;)leiéft«rfe mit ber Sowenmarte
Zu »erbauten. ®ie ©äfdje wirb bleitbeitb weig unb
zart glünzenb. [292

evico
Vitriolo (Südtirol)

flatüfliehes
arsenhaltiges
Eisenwasser

Rooschiiz & C, Bern.

Käuflich in allen Mineralwasserhandlungen
(H1051Y) Apotheken und Droguerien. [192

Generalvertreter ilir die

Schweiz :

/n hochgeachteter Schweizerf'amilie, seit einer Reihe
von Jahren in Paris ansässig und in gesundem
Vororte ein eigenes Haus mit Garten
alleinbewohnend, werden über die Dauer der

Weltausstellung einzelne gut möblierte, nach Schweizerart
peinlich reinlich gehaltene Zimmer mit Frühstück
abgegeben. Für den Besuch der Ausstellung bietet die
Lage des Anwesens besondere Bequemlichkeiten. In
seiner Eigenschaft als Experte der Ausstellung und
als angesehener, mit den Pariser Verhältnissen im
allgemeinen und den Verhältnissen der Ausstellung im
besondern durchaus vertrauter Mann, könnte den
Pensionären mit den zweckmässigsten Ratschlägen
gedient werden. Diese Gelegenheit darf ganz besonders
solchen Besuchern der Ausstellung warm empfohlen
werden, die nach dem anstrengenden Tagestrubel einer
ungestörten Nachtruhe ohne die bekannten Attribute
der Grossstadt bedürfen und suchen. Die Preise sind
sehr bescheiden wie folgt:
Zimmer mit 2 Betten à 8 Fr. pr. Tag, a 50 Fr. pr. Woche

„ I 9t u 5 à 30 „ „Frühstück reichlich und sorgfältig bereitet zu 1 Fr.
pro Person; Bedienung und Beleuchtung 1 Fr. pro
Tag. Erste Referenzen. Anfragen unter Chiffre „Paris"
übermittelt die Expedition. [329

JL-fyzt Spengler
pra^.£le^ro-J{omœopath. — Hydrotherapie.

passage (System Dr. JrfetjgerJ und
schwed. Heilgymnastik.

tfodania Wolfha lden
303] Appenzell

Sprechstunden :
an Werktagen 8-9 u. 11-12 TJhr, an Sonntagen 1-2 Ohr.

Telegrammadresse: Spengleritis, Wolfhalden.

jgenn ©ie ©tidereien irgenb welcher 2lrt unb
r. ©attung bebürfen, für priuate Verwettbung

ober zum ©ieberoerfauf, fo bin ich bafür
an ber erften Quelle, geh führe fein 8aben=
gefdjäft unb brauche be§halb weber Sotal»

miete, noch Vebtenung auf bie ©are zu fdjtagen unb
tann be§halb augerorbentlid) billig liefern. Anfragen
unter ©biffre B288 werben fdjneUftenS beantwortet. [283

PATE EP1LATOIRE DUSSER
zerstört die Haare auf dem Gesicht der Damen, ohne irgend welche Nachteile fur
dieHaut. Wirksamkeit garantiert : SO JährigerErfo Iff. (Für das Kinn?20 fr.;
iß Büchse, speziell für Schnurrbart, 10fr. fe0 gegen Post-Mandat). Für die Arme,
gebrauche man den PILIVORE (20'). DUSSER, 1, R. J.-ü.•Rousseau, Paris.

X^CHAFFHAUSEN g

jMiiller-Mossmann.^
Orösstes Speclalhaus der Schweiz.

Niederlage bedeutendster Tuchfabriken.
Franko-Versand von Herrenkleider-Stoffen
reinwollen, p Meter Pr. 3.70, 4.30, 5. 60,

6.20 bis 15.-
lialbwollen, p. Meter Fr. 2.—, 2.20,2.60,

3 20,4.50,4.70
Damenkoiifektioiisstofle v. Fr. 2.40an.

Stets das Neueste der Saison.
franko. — lausende von Anerkennunsen.

Bettnässen, Gesichtsausschlag.
An Bettnässen, Blasenschwäche,

Gesichtsausschlag, Säuren und Mitessern leidend,
wandte ich mich brieflich an Herrn O- MUck,
prakt. Arzt in Glarus, welcher mich von
diesen chron. Uebeln schnell und gründlich
heilte, was ich hiemit bestätige. St. Wendel,
den 13. Mai 1899. Jak. Tullius. — Unterschrift
beglaubigt. St. Wendel, 13. Mai 1899. Der
Bürgermeister J. V. Jahn, Beigeordneter. — |

Adresse: O. MUck, prakt. Arzt in
Glarus (Schweiz). 12701

Zahnarzt B. Andrae, med. dent.
Platz HE RISAU (Bazar Müller).

Sprechstunden : vormittags 8—127a Uhr, nachmittags 2—6 Uhr, Sonntags bis 3 Uhr.

Schmerzlose Behandlung aller Zahn- und Mundkrankheiten.
Plombiereh. — Künstliche Zähne.

Billige Preise.
NB. Empfehle mich noch speciell zur Behandlung von Kindern, welche

an schwerem Zahnen, Zahnpusten, Krämpfen, Convulsionen etc. leiden,
bei sichern Erfolg. [1759

Teilfaden.
Sechsfacher Maschinenfaden à 500 Yards.
Unübertroffene Qualität. Schweizerfabrikat.

In allen grösseren Mercerie-Handlungen zu
beziehen. (H 43 Z) [4

I
M" Da» BaumWolltuch- und

Leinenlager von Jacqs. Becker,
Ennenda (Glarus), liefert an Private
Va-stückweise, 30—35 Meter haltend,
prima Qualitäten zu billigsten
Kngros-Preisen. Man verlange
vertrauensvoll von diesem Special-Geschäft

die Muster, welche franko zu
Diensten. (2610

Wir empfehlen unsere prächtig ausgestatteten

Einbanddecken
als stets willkommene

Hübsehe passende Geschenke
Schweizer Frauen-Zeitung a Fr. 2. —
Für die Kleine Welt à „ —.60
Koch- und. Haushaltungsschule h „ —. 60

Prompter Versand per Nachnahme. :

2597J Verlag und Expedition.

Cü^>3,60 6 O

CEYLON TEA
Ceylon^Thee, sehr fein

schmeckend
kräftig, ergiebig und haltbar.

Originalpackung per engl. Pfd. per J/2 kg
Orange Pekoe Fr. 5.— Fr. 5.50
Broken Pekoe „ 4.10 4.50
Pekoe „ 3.65 4.—
Pekoe Souchong „ —.— „ 3.76

China^Thee, QSit
Souchong Fr. 4.—, Kongou Fr. 4.— per Va kg

Babatt an Wiederverkäufer und grössere
Abnehmer. Muster kostenfrei. 662

Carl Osswald, Winterthur.

BC Niederlage bei Joh. Stadelmann,
Marmorhaus, Multergasse 31, St. Gallen.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Feriodenstörnng, Gebär-

mntterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Häfligcr
20] Ennenda.

Kleiderfärberei, chemische Waschanstalt
und Druckerei

C. A. Geipel in Basel.
Prompte Ausführung der mir in Auftrag
(H3Q) gegebenen Effekten. [12

St. Gallen Zweite Beilage zu Nr. l8 oer Schweizer Frauen-Zeitung. 6. Mai 1900

Wie alles kam?
Wie alles kam? — Ja, wer das wußt'.
Wie alles so gekommen ist! —

Erst war's ein stumm' verloren Schaun,
Und dann ein wundersam' Vertraun.

Erkennen dann, und dann Verstehn,
"Ein tief dir in die Augen sehn.

Ein Schweben zwischen Glück und Qual,
Und Liebe ward's mit einem Mal!
Nun halt' ich dich, du süßes Kind,
Und halt' dich fest, und halt' dich lind.

Und durch mein Herz ein Beten zieht:
Daß Gott dich hüt'!

Für die Kurbedürftigen.

tls erste Schwalben, welche die beginnende
Knrzeit verkünden, fliegen uns zwei
interessante ltnd hübsche Büchlein auf den

Redaktionstisch. Eines betitelt sich : „Das
Lungernthal", den Kurgästen Lungerns als Führer
und zur Erinnerung gewidmet, mit 15
Illustrationen und einer Karte; das andere trägt
den Titel: „Hotel und Bad Alvaueu". Beide
Schriftchen bezwecken die Wegleitung des

kurbedürftigen Publikums für eine zweckmäßige Wahl
eines Sommeraufenthaltes. Alvaneu Bad hält
schwefelhaltiges Wasser, welches zum Baden und

zum Trinken benutzt wird, und das als
specifisches Heilmittel gegen chronischen Gelenk- und
Muskelrheumatismus, rheumatische Neuralgien,
gegen Knochenleiden, chronische Störungen der

Verdauungsorgane, gegen diverse Unterleibsleiden
und allgemeine Schwächezustände schon längst
bekannt ist. Daneben bietet Alvaneu mit dem

gesunden Klima, der reinen Luft und seiner wundervollen

Umgebung eine Sommerfrische, wie sie

nicht zweckmäßiger gedacht werden kann. Der
verfügbare Raum gestattet nicht, an dieser Stelle
des Nähern auf den reichen Inhalt der
Broschüre einzutreten, es ist Sache der Interessenten,
sich selbst in der Broschüre des Nähern zu
orientieren.

Aus der Schrift das Lungernthal betreffend
entnehmen wir, daß Lungern kein Badeort, sondern
daß es ein Platz ist für Luft-, Wasser-, Milch-,
Molken- und Terrainkuren. Lungern ist besonders

anzuraten in Fällen von Neurasthenie, Blutarmut

chronischen Katarrhen der Luftwege, Ausschwitzungen

in der Brusthöhle nach Entzündungen,
Darmkatarrhen und Herzkrankheiten. Lungern
erfüllt in glücklicher Vereinigung alle Bedingungen,
die an einen Luftkur- und Erholungsort gemacht
werden können. Das ruhige abgeschlossene Thal
ist vor kalten Winden geschützt, und die Nähe
des Sees — wo man baden und sich dem Rudersport

hingeben kann — verhindert das
Austrocknen der Luft. — Lungern hat in ganz kurzer
Zeit einen großen Aufschwung genommen und
die hübsche orientierende Schrift, die zum Preis
von Fr. 1.25 bei der Firma I. IWagner in Zürich
zu beziehen ist, wird dem aufblühenden Kurort
ebensoviel neue Freunde und Besucher gewinnen,
als dies durch die persönliche Empfehlung
derjenigen geschieht, die dort im angenehmsten Kur-
und Erholungsaufenthalte zur vollen Kraft und
Gesundheit gelangten. Die beiden Büchlein seien
den Kur- und Erholungsbedürftigen zur Lektüre
bestens empfohlen.

Neues vom Büchermarkt.
Koheàiek und Kkkehard in Geschichte, Sage und

Dichtung, von Dr. Karl Weiß mit vielen
Illustrationen. Preis für die Lieferung Fr. 1.25.

Hohentwiel und Ekkehard ist ein Werk, das den
Leser bekannt macht mit dem Schauplatz des „Ekkehard",
dem burgenreichen, mit allen Reizen der Natur
ausgestatteten Hegau, dem sagen- und poesieumwobenen
Hohentwiel; weiterhin schildert es neben manchen
wichtigen Ereignissen auf Twiel Hadwig und Ekkehard,
wie sie in der Geschichte lebten, um dann diese jedem
Gebildeten liebwerten Personen endlich im Glänze
Scheffelscher Poesie zu zeigen.

Das Werk will eine Ergänzung sein zu Scheffels
Ekkehard und dürfte ganz besonders in den st. gallischen
Landen, wo die Erinnerung an die Maifeier vom Jahre
18SS mit Vorführung der prächtigen Ekkehardgruppe
noch in aller Herzen lebt, mit lebhaftem Interesse
begrüßt werden. Waren ja doch damals die Bibliotheken
nach Scheffels Ekkehard geradezu bestürmt, so daß bei
weitem nicht aller Nachfrage genügt werden konnte.
Text, Illustration und Ausstattung ist eines des andern
würdig, so daß das Werk sich voraussichtlich viele
Freunde erwerben wird. Dasselbe erscheint im Verlag
von Wiser â Frey, Verlagsanstalt St. Gallen und
Leipzig.

-5??>ie gesuchteste Glätterin der Stadt hat ihre große
JA Kundschaft einzig und allein der Anwendung

von Remy-Reisstkrk« mit der Löwenmarke
zu verdanken. Die Wäsche wird blendend weiß und
zart glänzend. s292

svioo
Vitriolo Mtiwl)

Mürliekes
Mseàltiges
LisküMsseff

kvMdiik K k°, k«n>.

Xäutliek in alle» Uillvi !ilrvii8«sik!illàlllll^vll
(g lvsi I) -lpâvkeu und vrvKllvrivll. M
Kmkàkìà Ilik à

Lolllvei? :

koekAsacktete»'Kokioeisev/amiit'e, «sit eàev /êsike

^ von ./akvea r» Davis ansà'ss/A aa/ à Aesaackem^ l'ovovte â e»Feaes /iaas mit (iavten aiieia-
dewokaench wsv/en abev /is /lane»' /ev IDeit-

aassteiian<? eiasàe A«t möbliere, aaâ 8ckl»eisevavt
^eàiick veiniiâ Askaiteae ^iimmev mit Dvêstâck ab-
ASAeden. /'à <1en Desaek ckev AassteiiaaA bietet ciie
/.»Le /es ^towesens besoackeve Le^aem/iokkeiten. /»
«eàev MZ-easeka/'t ais àpevte /ev vtassteiianA nnck
aïs anAesekenev, mit cken /'avise»- levbà'itnissen à aii-
Aeniàen nnct cken pe»'/ck/à»'ssen /ev ^««steiiaoA à
besou/eva àvekaas vevivaate,' Mann, könnte cken De»-
siouà've» mit c?e» «weckmckssiH'stett /iatsckickpen Ae-
/ient «oencken. Diese <?eieAe»?keit ckav/ Aans beeonckei e
soicke» Desackev» /e»' AassteiiauA wa»m emp/okie»
loencken, à naâ ckem anstvenAen/en DaZ-estvabei einen
nnAestönte» Maektvake okne à bekannten Attribute
/sv Dvossstackt beân/en an/ sacken. Die Dveise sin/
sekv besckeicken wie /biAt»
Kimmen mit L Dette» à 8 />. x»v. 7'aA, a Z0 /<>. xv. Möeke

/-'väkstnck neickiiek nnci «o»'z»/a'itiA ber eitet / /'V.
Lno Devso»,- De/iennnSl an/ /ieieucbtanA / /->. xno
7'aA. /?vste /ie/enen^en. atn/naAen anten </ki//ne „i'anis"
übevmitteit <iie àxeckitio». /ÄLS

an IpenktaAen 8-S a. //-/2 kikv, an -KonntaZ-en /-Ä k-kn

^enn Sie Stickereien irgend welcher Art und
c Gattung bedürfen, für private Verwendung

oder zum Wiederverkauf, so bin ich dafür
an der ersten Quelle. Ich führe kein
Ladengeschäft und brauche deshalb weder Lokalmiete,

noch Bedienung auf die Ware zu schlagen und
kann deshalb außerordentlich billig liefern. Anfragen
unter Chiffre L2S3 werden schnellstens beantwortet.

mir rnuivmr «issw rerstört äie Haare auf ciem kesiekì àvaiueu, otms irxellä welcke I^ackteile fur
c!iellà wirli5sml«sit garantiert: so ààu^S0 fr.;
i/2 vüekse, speciell für Lcknurrdsvt, i0tr. f°° gegen Post-Usnästj.k'ür äie^rme,
gebraucke man äen ?Il.IV0Ke (20').l)U58ek»k, k. t).-»1..Nou5is»u.

^àf-KI085MZlW.^
Grösstes 8p«v!albaui tier 8el»và.

krà-Vsmiiâ von Lemoklsiller-Aolkell
rvinHvvIl«,,, p Nstsr 3.70, -t. 30, 5. 60,

6.20 dis IS.-
p. Uvtvr k'r. 2.—, 2. 20, 2.60,

3 20,4.50,4.70
V 2 40àli

8tets üss kleueote see 8sison-
billlio. — kzuzeà roll kueilemiiiiiMii.

Kkttnà88kn. kk8ÎlîKi8SU88lîKIag.

à ôvtitQ'âsssii, Blassrìsod^'àodo, Ossiodts-
aussedlas. 3'âuren ^litvssvrii Isicisvâ,

iod mied drivLiod an klsrrn 0. NUà.
pràt. in Alarns, ^vlvdsr rniod von
(iioson odron. Ilodoln sodnoll nnâ gri!n61iod
doilto, vas iod diornit dvst'àtigo. 3t. ^Vonâol,
(ion 13. ^iai 1809. «lak. I'uilius. — llntorsodrikt
doglaudigt. 3t. ^Vondol, 13. Kai 1899. vor
Biirgorinoistor ^1. V. ^akn, Boigoorânotor. — >

O. Alttvk, prskt. in
vlnru» (8odvoi2). (2701

M. àwà«V, mec!, àt.
klà ^ ^ (kaîar Nllsr).

8preokstunllen: Minittsgs S—lUitz nseiimittsgs Z—S à, 8onntsgs bis 3 lllm.

8ekmvr«Iv8v LedulldlllUA aller /akn- und Uundkrankkeiteu.

Sillies Vvsiso.
KL. Lmpkskls mictì nook spooiell 2vr Lekanàtung von Linckvrn, vvvlobo

an solirvvrem Xalinon, /alinpuàn, Xrümpkvu, Canvulsivnkn stv. loiàon,
bol sieberm Lrkolg. s1759

IsUkstäsii.
8soksfavksr IV>a8oklnsnfac!sn à S00 Varäs.
UnUbertrànv yualitàt. 8ok«oi?erfabril(at.

In allen grösseren lÂoroeriô-Nanàllgen 2N de-
sieben. (U 43 2) s4

I
»»UINHVNlItUvi»- UNÄ

I^«in«ni»^vr v«n
ûnn«nà («I»rn«), iiokvrt an?rivato
l/2-stàkvoiso, 30—35 Kotor daltonà,
prirn» Hu»Ittàt«n 2n dillixstvn
iknN»'«»-i?i'«i»vn. Kan voriango vor-
trauonsvoii von âivsoln 8pvvi»I-<f4v>
«vlààtt liio AInstv»', voiodv franko
Vivnston. (2610

<5//kà//</sà/k
ais stets wîiikoaîmsae

Fsss/ks/l/s
à /'»'. s —âr â«? Ipsit à „ —. 60

//oo/t- uuci à „ —.60

- /b'omxtev revsaaci x>e»' /Vacàakme. ^

2SS7j un a? ^x/?sâ'oii.

III
Lroksii Nokoo „ 4.10 4.50
Nekoo „ 3.65 „ 4.—

Vai-I llsswsld, Ijlliàkililik.
LW" Kioâerlags bei Sîacislmann,

àrlllvrbaus, àltorgasso 31, 3i. LiailSN.

?ra.usn- uvà lAssàlsàìL-
Krankheiten,

?srioàsnôìërnnZ, àedâr-

inntterlsiâsn
rveràsn soknsll unà billig (snob brisk-
lieb) obns ösruksstörnng unter strengster
Diskretion gsbeilt von

vr. meä. i. NffiMr
Lös Lnnentla.

ltleiàkàrdMN, àwià ìVàûeliàilàlt
uirâ Oruobsrst

O. Qsipsl in Nâssl.
prompte àskûkrung der mir in àktrag
(N3H) gegebenen Lkkskten. s12



Stfttoeiser ffrauBtt-Hetfmtg — Blätter für fren Ijängltitjctt lireta

Neu! Enthält bereits alle nötigen Zusätze zum Matt- und CHanzbiigeln,
daher von jedermann nach seinem altgewohnten Verfahren kalt, warm
oder kochend mit gleich guter Wirkung verwendbar, auch ohne Vor-
trocknen der Wäsche. Angenehmes Plätten, leichte Lösliohkeit, grössto

Ergiebigkeit, vorteilhaftestes, schnellstes und der Wäsche zuträglichstes Stärkemittel.
Vorrätig in Paketen zu 20 Cts. in allen Kolonialwaren-, Droguen- u. Seifengeschäfton.
Die Verkaufsstellen sind durch Plakate mit obiger Pyramiden-Marke ersichtlich.
Heinrich Mach (Fabrikant von Macks Doppel-Stärke), Ulm a/D.

Bitte, lesen Sie!
Welch' wohlthätigen und überaus günstigen Einfluss

Okie's Wörishofener Tormentill-Seife
auf Haut und Teint ausübt, das zeigt uns nachfolgende Mitteilung :

Vor einigen Jahren empfahl ich einer jungen Tochter, welche dick voll
Märzflecken war, Okie's Wörishofener Tormentill-Seife zu
gebrauchen. Nach längerer Abwesenheit von hier besuchte sie mich letzten
Mittwoch wieder. Ich traute meinen Augen kaum und musste sagen : Ist es möglich,
dass Sie durch den Gebrauch der Tormentill-Seife solch feine, weisse,
-völlig fleckenlose Haut bekommen haben! Ja! erwiderte sie glücklich;

ich habe mich täglich drei- bis viermal damit gewaschen und bin ein
Zeugnis von der Heilkraft der Tormentill-Seife. [2698

Obermeilen (Kt. Zürich). Luise Ehrensperger.

O Ueberali zn haben à 60 Cts.
Generalvertreter: F. Reinger-Bruder, Basel.

Dr. Sclunidt-Ackerts
Keuch h ustensaft (Kastanienextrakt)

seit 27 Jahren von Aerzten erprobtes Mittel gegen

Keuchhusten
auch für Erwachsene von vorzügl. Wirkung bei Husten und Heiserkeit.
Zu haben in den Apotheken und Droguerien (Fl. 1 Mark) und direkt von

F. Schmidt-Achert, Kdenkoben (Pfalz). [191

Kampf I Roman pom

"
Paul« « « «

Glück. Kotra».
Die „Gartenlaube44 eröffnet mit diesem

erjeugnis auserlesener erjählungshunst, das
die gesellschaftlichen Zustände der Deujeit scharf
beleuchtet, soeben ein neues Quartal

flbonnementspreU vltrteljäbrlid) l mark 75 Pf.
Zu bejichen durch alle « « « f3\&Ct-tS) Buchhandlungen u. Postämter. [272

Wie eine Familie von zwei Erwachsenen und
drei Kindern mit einem jährlichen Einkommen
von 1800 Er. bei guter und genügender Ernährung

auszukommenvermag, zeigt FrUlda Niederer,
vormals Vorsteherin der thurgauischen
Haushaltungsschule, auf Grund jahrelang gesammelter
Angaben und praktisch durchgeführter Haus-
hallungsbüdgets in ihrer bereits in vier Auflagen
erschienenen Schrift: Die Küche des Mittelstandes.
Anleitung, billig und gut zu leben. Mit einem
vierwöchentlichen Speisezettel nebst erprobten Rezepten.
Das schmuck gebundene Büchlein, dessen Preis
nur Fr. 1. 20 beträgt, verdient in allen Familien,
speciell aber in solchen mit heranwachsenden
Töchtern die weiteste Verbreitung. Es kann und
wird viel Gutes stiften. Zu beziehen durch die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung" in
St. Gallen. [2176

Statt Eisen, statt Fischthran
gibt man Erwachsenen wie Kindern das

leicht und angenehm zu nehmende

(Sauters)
welches alle die Bestandteile enthält,
die im Fischthran wirksam und
ernährend sind, und vom schwächsten
Magen verdaut wird und ein vorzügliches

Hülfsarzneimittel ist bei scrophu-
löseu und rhachitischen Leiden,
englischer Krankheit, Drüsenanschwellungen,

Gelenkentzündung, Kropf,
Hantkrankheiten, Brustschwäche,
allgemeiner Schwäche bei Kindern, welche
In der Entwicklung zurückgeblieben
sind. Preis per Flacon 1 Fr. Ausserdem

empfehle :

1/AIn Pnco ein ausgezeichnetes Kräfti-
HUld'llUua gungs- und Stärkungsmittel,
vortrefflich auch nach Influenza. Preis
per Schachtel Fr. 1. 50, und ferner die
beliebten

Pectoral - Paracelsius tsÄ
zu 1 Fr. per Schachtel.

Hochachtungsvoll
Wolfhalden (Bodania).

[277 L-Arzt Fä1 Spengler.

Damen-, Herren-, Knaben-

nhaber : J. Nörr & J. Jordan.
Meterweise! Massanfertigung. [2589

Feit. D&men-Jaqoette Costume you 30 Fr. an.

Die rühmlichst bekannten [2678
Didierschen weissen, holländischen

ausgezeichnetes Mittel gegen Krankheiten
des Blutes, des Magens, der Leber,
Kongestionen etc., können stets durch das
unterzeichnete Depot bezogen werden.
Prospekte gratis. Preis p. Schachtel netto
500 gr Fr. 1.75. jy#|f ]|anz

Beste Bezugsquelle in superfein,
garantiert echt Enzian, Kirschwasser,
Wacholder, Doppelkümmel etc. Prima
Referenzen zu Diensten.

Damen-Konlektion u. Kleiderstoffe.

Muster bereitwilligst, p05

Bruppacher & Cie.

auf Dorf Zürich.
Firmabestand 1840. Ehrendiplom 1891.

Staunend billig! Neu! Nor 2 Fr.
50 Bg. lin. Postpapier 12 gute Stahlfedern
50 feino Couverts 1 Federhalter
25 Memoranden (H2800G) 1 Flacon viol.Tinte
12 Rechnungsformulare 1 feiner Bleistift
12 Quittungsformulare 1 Radiergummi
12 Postpaket-Adressen 1 Stange Siegellaok

6 Colli-Anhängeetiquet- 1 Löschblatt [19
1 Sort. Gratulationsk. 1 Heft lust. St.

Alles zusammen in eleganter Schachtel nur 2 Fr.
liefert E. Nenenschwander in Weinfelden

Für Wiederverkaufer grosser Verdienst.

Rob. König
Schulilager 170

Metzgergasse 13

Sl Gallen

Depot
bei

Frau Kessler, Coiffeurs
Oberburg, Kanton Bern.

Mittel gegen das Ausfallen der
Haare und sonstige Kopfkrankheit.

Mittel gegen die Schuppen.
Zeugnisse stehen zu Diensten.

Es empfiehlt sich bestens
306] Otoigre.

Berner Halblein
stärkster, naturwollener Kleiderstoff

Berner Leinwand
zu Hemden, Tisch-, Hand-, Küchen- und
Leintüchern bemustert Walter Gygax,
Fabrikant, Diefenbach (Kt. Bern). [2637

Unübertrefflich
Prof. Wagners Garten- & BInmendiinger

(Rein« Pflanzen-Nährsalze. 1 Gr. auf 1 Ltr. Wasser.)

In Blechdosen mit Patentverschluss
1 Kilo Fr. 1. 80. - 5 Kilo 6 Fr.

General-Agentur fürdieWestschweiz,
einschliesslich die Kantono Aargau, Basel,
Bern und Solothurn, bei: [223

Müller & Cie. in Zofingen.
General-Agentur für dio Ostschwoiz,

einschliesslich die Kantone: Zug, Luzern,
Uri, Schwyz, Unterwaiden und Tossin, bei:

A. Rebmann in Winterthur.

Siir bie gliicfllcf)e ®ellung melius qualboHett
Wagcttlrihen» fpcedje id) fjlemit Cevitt Sßopp
meinen tiefgefühlten $anf au«. 3d) famt ntfeä oijne
bte gertngflen Sefdfwerben genie&eit uitb füEJe mid)
üoßftänblg gefuttb. (Sin ©urfi unb fjrageformulat
Perfenbct 3. 3. S. $5 op p in Selbe, jjolftein, auf
äJettaugen graits. [2777

spfarcet SRelmanu, Pon 2ßatt<>ad)=D5ernuimpf,
ßaufeuPurg, «largau.

Haarfärbekamm
Yerbess. Patent (Hoffers) Modell 1900

graue oder
rote Haare echt

blond, braun
oder schwarz
färbend. Völlig

unschädl
Jahrelang

brauchbar.
Stück 4 Fr.

durch C.JVagel, Zürich I.
Gerechtigkeitsgasse 11. [48

Mähmaschinen
für alle Branchen, auch zum Nachsticken, sowie mit Kettenstich-1
Vorrichtung, empfiehlt mit mehrjähriger Garantie [2575 \

ai1. ^ébsameny ^üti (Zürich).
Teilsahlungen äusserst günstig. Reparaturen prompt und billig.

Filialen: Zürich: Bleicherweg 55
St. Gallen: Metzgergasse 25

Trunksucht-Heilung.
2350] Zu meiner Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass ich durch Ihr unschädliches
Verfahren von meinerLeidenschaft geheilt worden bin. Ich habe gar keine Lust mehr
zum Trinken, befinde mich dadurch vielbesser als vorher und habe auch ein besseres
Aussehen. Aus Dankbarkeit bin ich gerne bereit, dies Zeugnis zu veröffentlichen und
denjenigen, welche mich über meine Heilung befragen, Auskunft zu erteilen. Meine
Heilung wird Aufsehen erregen, da ich als argerTrinker bekannt war. Es kennen mich
gar viele Leute, und wird man sich allg. verwundern, dass ich nicht mehr trinke. Ich
werde Ihr Trunksucht-Heilverf., das leicht mit oder ohne Wissen angewandt werden
kann, überall, wo ich hinkomme, empfehlen. Militärstrasse 94, Zürich III, 28. Dez.
1897. Albert Werndli. Q0— Zur Beglaubigung vorsteh. Unterschrift des Hrn. Albert
Werndli, Militärstrasse 94, dahier. Zürich III, 28. Dez. 1897. Der Stadtammann :

Wolfensberger, Stellvertr. Adr. : „Privatpoliklinik, Kirchstr. 405, Glarus."

Schweizer Frauen-Zeikung — Blätter für den häuslichen Kreis

Neu! PintNält bereits nils niitigsu ^usätsie 2um uixî
cinder von jsâvrm»llli nned seinem nit«swei>nten Vvrfnkren Ui.It, w»r,i>
oder lrovli«»»«! mit x-Isivk «uter WirknI>s verrvvnâbar, sued ebne Vor-
trovtcnsn àor Wîisode. àsvnskmes ?Iiittsir, leivkte Irösiiobkvit, «rosste

iZr«isbi«tcsit, vorteilbsttestvs, svdiiollstss und der Wnsviiv 2utrll«Iiokstss Ltllrksmiiitsl.
Vorrllti« in knketvn /n so <!t». in allen Xeloniaiwaren-, Oro«nen- in geikkn«osob'dkten.
Die Vvrksntsstollen sind durvb Plakats mit odizer ?vr»mitZsn-U»rks erslobtlivd,
Uviniivl» M»à (Fabrikant von klsvks Voppol-Ltärke), III«» »M.

LîttS, 1686N. 8Î6!
Weleb' wobltkätixsu und überaus günstigen Dinllnss

Ohio's Wöristiofsnsi' T'oimontill-Ssiis
auk Laut und leint ausübt, das ssigt uus naobkolgsuds Mitteilung:

Vor sinigeu lakrsu empkabl icb einer jungen 'toebter, wslcbs diok voll Klär2-
klecksn war, OltIt'Vi 2U gs-
brauobsn. klaeb längerer Lbwesenbsit von bier besuebts sie inieb leisten Klitt-
woek wieder. leb traute meinen Lugen kaum und musste sagen: Ist es mögliob,
dass Lie durcb den Lsdraucb der lormentill-Leike soleb ^«1«««,

kaut bekommen baden! da! erwiderte sie glück-
lieb; ieb bade mied täglieb drei- bis viermal damit gewascbsn und bin ein
Zeugnis von der Heilkraft der lormentill-Lsiks. 12698

tlbermeilen <M. Züriob). kuîse Lkrensperger.
îlvD«r»1I ^ii à KV vts. k>-<-

QsrlSl?àsr-ti-siSi-: Sassl.

Xv uv k k usîvnssGt (t<s8tsnîsnsxirs!(t)
soit 27 dabrsn von Torsten orvrobtss NittsI «e«en

X Srrczlikrists ir
îìuá Mr KZrv^aoksvus von vor^U^I. Wiàuns doi Unston nnà kloi3orksit.

dadon in (ion ^poMàon nnâ Orosuorion 1 ^lârk) nn<i ciiràti von
(Lkal?). ^91

^amps Z «m-» m
Paulî 5k M «

glück, z «à.
Die „LsrteNlaubK" eröffnet mit diesem

Erzeugnis auserlesener Crzâklungskunst, das
die gesellschaftlichen Zustande der Deuzeit scharf
beleuchtet, soeben ein neues Quartal.

Hvonnèmentîpkelt vietteljäbNich I Mark 7S Pf.
2ku bezieken durcb alle « « »^>T' vucbkandlungen «. Postämter. 1272

Die vorì sevei «enct
Âe-sê »»Ä eàem MLi'ttoLe» ârdtaommsTd
vor» /!>. h«/ Mute»-

sets«
«ke»> Ll«»cs-

L«tticrdAS«oàte, «««/ /«àetcrnA
derict àt'âAe/âî'tee' A«»«»-

L«ttîcrtN«t»ÂctAets à iàe»- beweis!« à và ^lu/î««/e»d
e»»«âê«»s»e» Uts lkfüoLs ctes

SittîM îcrttk »» lkNê sêrlsrrt «)à-
l>a» Aebâd!«»»« Siîâîei», dessen ^reês

ik. S0 bàÂi/t, êrt «ttv»
«be»- à «oêâsr» àê
âe «««îteste 1^er-b,-«àtrìM. â /c«»»

uiei <?îcêe» â/ke,t. à bestâer» àrâ âe
«te»» „ölo/ttveise»' à«. Saêà /Z276

8iatt ^i8kn, stait ^isektkran
gibt man Lrwacbsenen wie Lindern das

Isickt und angsnekm ?.u nebmends

welcbes alle die öestandteils entbält,
die im Visektkrau wirksam und er-
näkrsnd sind, und vom scbwäcbsten
klagen verdaut wird und sin vorsüg-
liebes Wlksarsneimittsl ist bei svropbu-
lösvn und rbacbitlsoben leiden, eng-
lisvber Lrankbelt, Ilrüsenausvbwellun-
gen, blelenkvnt/ündung, Lropk, Haut»
kraukbeiten, lîrustscbwacbe,
allgemeiner Leliwlielie bei Lindern, wolvbe
in der Lntwivklung Zurückgeblieben
sind. ?rsis per Vlacon 1 ?r. àsser-
dem empksble:
l^ülü ^Nbü à ausgs2siebnelss Lräkti-
ivillà'ilubll. gungs- und Stärkungsmittel,
vortrskklieb aueb nack lullueu^a. ?reis
per Lcbaobtel kr. I. 30, und ferner die
beliebten

?kà1'?MàW àtenmà.
1 l'r. per Lekaebtsl.

Hockscbtuogsvoll
Volsbalden (öodania).

1277 l'fà 8psnAlor.

vamen-, llei'l'sn-, Knaben-

vdàr! F. à tordît».
I/Istsr«e!»»I lllassantsitlgung. 12S8S

fest. vMèll-àqietts Laetilills so» Zk?r. »i.

Die rübmllekst bekannten 12678
villiersoben weissen, bollânliisvben

ansgeseicknetss klittel gegen Lrankbeiten
des ölutes, des Nagsns, der leber, Lon-
gsstionsn etc., können stets durcb das
llntsr^eiebnsts Depot bezogen werden.
Drospekte gratis. Drei« p. Lcbaobtel netto
500 gr Lr. 1.75. lMK, Ilâllî.

Leste Lsaugsguells in snperkein,
garantiert eobt Lnüisn, Lirsodwasser,
tVavbolder, Doppelkümmel etc. Drima
Lskerenxen 2U Diensten.

lisiiieii-lionlelktioii ». iileiljgfslà.

kfWà a lîi».
auk Dork

l'irmildsstzml lM, lidreilliploiii I8Sl.

8tüiiileiick killiZ! à! à 2 kr.
Kb L«. lin. ?ostx>»i)ior 12 «uto gtîlblkoâorn
SV koioo tlyuvvrts 1 ?o<iörk»Iter
2S idomoranâon (1128000) I ?Isvou viol/tiutv
12 Iîvvbnun«skormulai-ô 1 kàor Lloistit«
12 Quitiun«stormul»ro I Radioi-gummi
12 ?ostnsäot-^är«ssöo 1 Ltsu«o iZiv«oII»ok

g (ZolIi-àbÂn«ootinuot. 1 t/ösvkbl»tt 119
1 8oit, Krstulstiouslc. 1 Lokt lust. 8t.

(»es öisilmeise !» àgzà Ze>iile>itel nur 2 r r.
liskorti Xv»»«i»»oI»Hv»iAÄvi' in >Và5sIàsu

IPUr ^Vioâorvoà'áukor sros3vr Vor6ivo3t.

N, MU
îelilllilsgsr

Aetsgergasse 18

Ä. Kailen

bei

krêlll ÜSSSlsr, Loikkslirs
i Lanton Lern.

Mittel gegen das der
Haare und sonstige Loxkkrankbeit.

Mittel gegen die Hcliiippvii.
sliskon 2U Dionsto».

Ls emxkZsklt sieb bestens
3061 OldiKxe.

Lerner Lâ!à
3tâàgtor, Qaturvkollsnor X^1siâor3totl

ösrnsr I^smvmnà
lîoiiiâoii, ^i3à-, Hariâ-, XUokoii- uiiti

IioiotUotioi'o d0lUU3t0lt HVaIt«!»
Fabrikant, (L^ii. Vorm). M37

Uniibki'ii'ksflilîli
?rol. Uklßiisrs Kârteii- â LlmiikMli^r

(kklm kliziiûeii-ûâdriâlî«. l kr. Zlll l ltr. lfssi«r.)
In Llsobdosen mit Lateutverscklnss

1 Lil« ?r. 1.80. - 3 Kilo 0 ?r.
lZsnsral-^KSntur kilräioWostgvbwoii!.

vinsobliosslivb <1Io Xautono Warxmr, àsol,
Uvru unâ gololikurn, boil 1223

IVlülier d- Lie. in Zoklngen.
lZsnsral-^Aêniur klir cliv (1stsvl>woi2,

olnsobliossliob öis Xantono: ^u«,
llri, 8obw^2, lliitorwalclon unö bossln, boii

Rebmann in Wintertkur.

Für die glückliche Heilung meines qualvollen
Magenlcidrns spreche ich hiemit Herrn Papp
meinen tiefgefühlten Dank aus. Ich kann alles ohne
die geringsten Beschwerden genießen und fühle mich
vollständig gesund. Ein Buch und Frageformular
versendet I. I, F. Popp in Heide, Holstein, ans
Verlangen gratis. s277?

Pfarrer Rcimann, von Wallhach-Overmnmpf,
Laufenburg, Aargau.

blssrfgrbsltsmm
Vkàs. ?àt (llàs) dlàll lggl)

grauo odsr
rots Laaro silit
blond, braun
oder sobwar2
färbend. Vöi-
iig unsobàdl

labrelang
brauebdar,
Ltiiok 4 fr.

durcb ^tìricìk I.

«AVsàasFàs«
M»' Zramàn, aà Mm àe/isàà, sêie mit XetàÂic^-1
vm'mc/iàF' mit /Ä67Z

-A. sí^à5<?^).
Tslàerh/nns'sr! ^spcrra/ursn /arompt une/ ài///?.

St. Seellen/ MeêKLe»'KrK««s S6

23501 Zu meiner Vrsuds kann ieb Ibnsn mitteilen, dass iob dnrcb Ibr unsobädiiobes
Vsrkabren von meinerDsidsnsobakt gekeilt worden bin. leb bade gar keine Dust mebr
sum trinken, deünde mleb dadurob vielbesser als vorder und babs aueb sin besseres
àsssksn. àus Dankbarkeit bin iob gerne bereit, dies Zeugnis 2N verökkentlieben und
denjenigen, weloks micb über meine Heilung befragen, àskunkt 2U erteilen, kleine
Heilung wird lwksebsn erregen, da iob als argerUrinksr bekannt war. Ls kennen mied
gar viele Deuts, und wird mau siob allg. verwundern, dass iob niobt mebr trinke. Ick
werde Ibr lkrunksuckt-Lsilverk., das leicbt mit oder obne Wissen angewandt werden
kann, überall, wo ieb binkomms, empksblsn. klilitärstrasss 94, Züriob III, 28. Dö2.
1897. ltlbert Wsrndli. Zur Löglaubiguug vorsteb. Dntersobrikt des llrn. Libert
Werndli, klilitärstrasss 94, dabisr. Züriob III, 28. Ds2. 1897. Der Ltadtammann :

Wolkeusberger, Ltellvertr. "MV Ldr. : „DrlvatpollkUnik, Lirebstr. 405, 6llar»s/°
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